
Die Taucherfreunde erkundeten die Unterwasserwelt. (Repro: Zinner)

Abgetaucht vor Rovinj
Taucherfreunde erkundeten Istriens Unterwasserwelt

Eichendorf, (suz) Das lange Oster-
wochenende wurde von den Tau-
cherfreunden „Da wuide Haufa" zur
ersten Taucherreise genutzt. Es ging
nach Istrien ins Städtchen Rovinj,
wo Tauchanfänger und Fortge-
schrittene auf ihre Kosten kommen.
Neben Wracks aus dem zweiten
Weltkrieg sind die Inseln vor der
Küste zu betauchen.

Dort sieht man im Licht der Un-
terwasserlampen die Farbenvielfalt
der Schwämme, Annemonen und
anderem. In den Felsspalten verste-
cken sich Fische, Congar Meeraale
und weitere Arten. Die Insel Banjole

mit ihren Unterwasserhöhlen ist
dort der Höhepunkt. In einer Höhle,
die mit Schwämmen bewachsen ist,
sieht man in Spalten Hummer und
Congar. Auch kann man durch
Canyons in die Insel hinein und
durch Öffnungen in den Decken
wieder hinaus tauchen. Beim Auf-
tauchen erwarten einen das tiefe
Blau des Meeres, Drachenköpfe, die
auf Beute lauern und Rifffische.
Auch wurden einige Steilwände be-
taucht. Ende April verreisen die
Taucherfreunde nach Ägypten zu ei-
ner Wrack-Safari. Informationen
bei Alfons Kettl, © 01607 93748037.


